Produktionsfabrik Bauart
Kirchgasse 8
98175 Nirnberg

Tel: 123456
Fax: 1234567

Nurnberg, den 02.10.2010

Herr

Oliver Alexander
Gutenbergstralde 2

98177 Nurnberg
http://www.vordruck-vorlage.de/

Kindigung

Sehr geehrter Herr Alexander,

unter Einhaltung der vertraglich vereinbarten Frist kiindigen wir hiermit das mit |hnen
bestehende Arbeitsverhéltnis ordentlich zum 01.12.2010.

Die Kindigung rechtfertigt sich durch Ihr wiederholtes unpinktliches Erscheinen.

Unsist durchaus bewusst, dass es gelegentlich zu kurzzeitigen Verspatungen kommen kann,
insbesondere wenn die Anfahrt zur Arbeitsstétte mit 6ffentlichen Verkehrsmitteln erfolgt. In
mehreren Gesprachen sowie im Rahmen einer schriftlichen Abmahnung haben wir Sie
jedoch darauf hingewiesen, dass Sie grundsétzlich daftir Sorge zu tragen haben, Ihre Arbeit
punktlich beginnen zu kdnnen. Andernfalls muss eine Vertretung beschafft werden, die Ihre
Arbeit bis zu Threm Eintreffen Gbernimmt und die entsprechenden Maschinen an Ihrer Stelle
bedient, um die Arbeits- und Produktionsabl&ufe nicht zu stéren.

Leider haben Sie weder die Gesprache noch die Abmahnung als Chance gesehen, etwas an
Ilhrem Verhalten zu andern. Aus diesem Grund sehen wir uns veranlasst, die Zusammenarbeit
mit |hnen zu beenden.

Bis zum Wirksamwerden der Kindigung verbleiben IThnen 10 Tage Resturlaub, die wir IThnen
wahrend der Kundigungsfrist gewahren. Ihr letzter Arbeitstag datiert sich insofern auf den
15.11.2010.

Ihr Arbeitszeugnis sowie alle weiteren Unterlagen lassen wir Ihnen fristgerecht zukommen.
Die Ruckgabe der Ihnen Uberlassenen Arbeitmittel erbitten wir zum 01.12.2010.

Wir weisen Sie darauf hin, dassfur Sie die Verpflichtung besteht, sich unverziglich mit der
Bundesagentur fur Arbeit in Verbindung zu setzen, da eine verspétete Meldung als
arbeitssuchend mit finanziellen Nachteilen fir Sie verbunden sein kann.

Mit freundlichen Grifien,

Thomas Reindl.
(Personalverantwortlicher)
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Herr
Oliver Alexander
Gutenbergstraße 2
98177 Nürnberg
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Kündigung 
 
 
Sehr geehrter Herr Alexander,
 
unter Einhaltung der vertraglich vereinbarten Frist kündigen wir hiermit das mit Ihnen bestehende Arbeitsverhältnis ordentlich zum 01.12.2010.
 
Die Kündigung rechtfertigt sich durch Ihr wiederholtes unpünktliches Erscheinen. 
Uns ist durchaus bewusst, dass es gelegentlich zu kurzzeitigen Verspätungen kommen kann, insbesondere wenn die Anfahrt zur Arbeitsstätte mit öffentlichen Verkehrsmitteln erfolgt. In mehreren Gesprächen sowie im Rahmen einer schriftlichen Abmahnung haben wir Sie jedoch darauf hingewiesen, dass Sie grundsätzlich dafür Sorge zu tragen haben, Ihre Arbeit pünktlich beginnen zu können. Andernfalls muss eine Vertretung beschafft werden, die Ihre Arbeit bis zu Ihrem Eintreffen übernimmt und die entsprechenden Maschinen an Ihrer Stelle bedient, um die Arbeits- und Produktionsabläufe nicht zu stören. 
 
Leider haben Sie weder die Gespräche noch die Abmahnung als Chance gesehen, etwas an Ihrem Verhalten zu ändern. Aus diesem Grund sehen wir uns veranlasst, die Zusammenarbeit mit Ihnen zu beenden.
 
Bis zum Wirksamwerden der Kündigung verbleiben Ihnen 10 Tage Resturlaub, die wir Ihnen während der Kündigungsfrist gewähren. Ihr letzter Arbeitstag datiert sich insofern auf den 15.11.2010.
 
Ihr Arbeitszeugnis sowie alle weiteren Unterlagen lassen wir Ihnen fristgerecht zukommen. Die Rückgabe der Ihnen überlassenen Arbeitmittel erbitten wir zum 01.12.2010.
 
Wir weisen Sie darauf hin, dass für Sie die Verpflichtung besteht, sich unverzüglich mit der Bundesagentur für Arbeit in Verbindung zu setzen, da eine verspätete Meldung als arbeitssuchend mit finanziellen Nachteilen für Sie verbunden sein kann.   
 
Mit freundlichen Grüßen,
 
Thomas Reindl.
(Personalverantwortlicher)


